
Katholische Pfarrkirche Sankt Martin in Stotzheim

Schlagwörter: Pfarrkirche 

Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege

Gemeinde(n): Euskirchen

Kreis(e): Euskirchen

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Eine erste Erwähnung der Pfarrkirche Sankt Martin in Stotzheim findet sich für das Jahr 1316 im Liber Valoris,  einer Aufstellung

von zu entrichtenden Abgaben. Aus dem Jahr 1502 ist ein Weihedatum für einen spätgotischen Neubau der Stotzheimer Kirche

überliefert.

 

Die heutige Martinskirche ist ein neugotischer Bau, der in den Jahren 1864 bis 1866 nach den Plänen des Kölner Architekten und

Diözesanbaumeisters Vincenz Statz (1819-1898) errichtet wurde. Statz entwarf eine dreischiffige, gewestete Hallenkirche mit

einem Kirchturm im Osten und einem eingezogenen Polygonalchor im Westen. Die drei Schiffe und die Chorjoche sind

kreuzgratgewölbt. Blattkapitelle in Höhe der Arkadenansätze unterbrechen die Linienführung von den Pfeilern zu den

Gewölberippen.

 

Von der neugotischen Ausstattung sind kaum mehr als die 1874 aufgestellte Orgel der Firma Schorn aus Kuchenheim und die

Altarmensen erhalten geblieben. Stattdessen wurden zwischen 1936 und 1941 zwei barocke Seitenaltäre sowie zwei

Barockskulpturen des Erzengels Michael und des Apostels Judas Thaddäus übernommen. Aus der alten, 1502 geweihten Kirche

stammen zwei Statuen der Heiligen Martin und Rochus. Den Kreuzweg und die Muttergottes im linken Seitenaltar schuf der

Bildbauer Erich Linden in den Jahren 1939 und 1940. Der rechte Seitenaltar enthält ein Büstenreliquiar der heiligen Apollonia, das

1937 erworben werden konnte.

 

(Christoph Kühn, im Auftrag des LVR-Fachbereichs Umwelt, 2012)
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Katholische Pfarrkirche Sankt Martin in Stotzheim

Schlagwörter: Pfarrkirche
Straße / Hausnummer: Sternenstraße
Ort: 53881 Euskirchen - Stotzheim
Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege
Erfassungsmaßstab: i.d.R. 1:5.000 (größer als 1:20.000)
Erfassungsmethoden: Literaturauswertung
Historischer Zeitraum: Beginn 1864 bis 1866
Koordinate WGS84: 50° 37 40,51 N: 6° 48 34,38 O / 50,62792°N: 6,80955°O
Koordinate UTM: 32.345.078,36 m: 5.610.739,14 m
Koordinate Gauss/Krüger: 2.557.325,41 m: 5.610.567,72 m
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